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(54) Trimmer zum Beschnitt von Broschuren

(57) Die Erfindung betrifft einen Trimmer zum Be-
schnitt von Broschuren mit Untermesserhaltern (1.1,
1.2) und Obermesserhaltern (2.1. 2.2) für Kopfschnitt-
messer (3.1, 3.2) und diesen gegenüberstehende Fuß-
schnittmesser (4.1, 4.2), einer Führungsschienenan-
ordnung (5) und mit Spannern (7; 7') mittels welcher die

Untermesserhalter (1,1, 1.2) an der Führungsschienen-
anordnung (5) arretierbar sind. Erfindunggcmäß sind
die Spanner (7; 7') von ein und derselben Seite des
Trimmers aus betätigbar. Dies wirkt sich vorteilhaft auf
die erforderliche Zeit zum Umrüsten des Trimmers von
einem Broschurenformat auf ein anderes aus.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Trimmer zum Be-
schnitt von Broschuren mit Untermesserhaltern und
Obermesserhaltern für Kopfschnitt-Messer und diesen
gegenüber stehende Fußschnitt-Messer, einer Füh-
rungsschienenanordnung und mit Spannern, mittels
welcher die Untermesserhalter an der Führungsschie-
nenanordnung arretierbar sind.
[0002] Derartige Trimmer wurden von der Anmelderin
als jeweiliger Bestandteil von Sammelheftern mit den
Typenbezeichnungen ST100 und ST300 vertrieben. Die
genannte Führungsschienenanordnung und die Span-
ner dienen der Anpassung von Kopf- und Fußschnitt-
messern an die zu erstellende Rückenlänge der Bro-
schuren. Die Dauer dieser Anpassung geht in die Rüst-
zeit ein, innerhalb welcher Trimmer umfassende Sam-
melhefter von einem Broschurenformat auf ein anderes
umgestellt werden.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, die
zur Umrüstung einer einen Trimmer umfassenden
Drucknachbearbeitungsmaschine wie z. B. eines Sam-
melhefters von einem Broschurenformat auf ein ande-
res erforderliche Zeit möglichst kurz zu halten.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe ist vorgesehen,
dass die Spanner des eingangs genannten Trimmers
von ein und derselben Seite desselben betätigbar sind.
Dies wirkt sich insofern günstig auf die zur Umrüstung
erforderliche Zeit aus, als ein Weg eines Einrichters ent-
fällt, der bei dem eingangs genannten zu einem Sam-
melhefter gehörigen Trimmer insofern erforderlich ist als
dort ein Spanner für einen ein Untermesser für den
Kopfschnitt tragenden Messerhalter und ein Spanner
für einen ein Untermesser für den Fußschnitt tragender
Messerhalter nur von einander gegenüberliegenden
Seiten des Trimmers zugänglich sind. Falls hierfür im
Falle einer verkettenden Anlage keine Brücke vorgese-
hen ist, können nämlich lange Wege erforderlich sein,
um von einer auf die gegenüberliegende Seite des Trim-
mers zu gelangen. Selbst ein Gang über eine gegebe-
nenfalls vorgesehene Brücke erfordert seine Zeit. Diese
Zeit wird jedoch mit einer Ausstattung eines eingangs
genannten Trimmers gemäß vorliegender Erfindung
eingespart.
[0005] Die Merkmale des erfindungsgenstandes und
von dessen Ausgestaltungen sind den beigefügten
Zeichnungen und den darauf Bezug nehmenden nach-
folgenden Erläuterungen entnehmbar.
[0006] In den Zeichnungen zeigt

Fig. 1 eine lediglich skizzenhafte Darstellung von
entlang einer Führungsschienenanordnung
platzierbaren Obermessernhaltern und Unter-
messerhaltern für Kopfschnittmesser und
Fußschnittmesser

Fig. 2 einen auf der Führungsschienenanordnung
aufgesetzten Untermesserhalter, einen zu
dessen Arretierung vorgesehenen Spanner

und einen mit diesem zusammenwirkenden
Betätiger,

Fig. 3 den Gegenstand gemäß Fig. 2 in abgespeck-
ter Darstellungsweise,

Fig. 4 ein Einzelteil des Spanners gemäß Figuren 2
und 3,

Fig. 5 eine zu jener gemäß Fig. 2 und 3 alternative
Ausgestaltung des Spanners.

[0007] Wie in Fig. 1 angedeutet, umfasst ein Trimmer
Untermesserhalter 1.1 und 1.2 und Obermesserhalter
2.1 und 2.2 für Kopfschnittmesser 3.1 und 3.2 und
Fußschnittmesser 4.1 und 4.2. Die Untermesserhalter
1.1 und 1.2 sind auf eine Führungsschienenanordnung
5 aufgesetzt und bilden Führungen 6.1 und 6.2 für die
Obermesserhalter 2.1 und 2.2 aus. Zur Anpassung der
Kopfschnittmesser 3.1 und 3.2 und der Fußschnittmes-
ser 4.1 und 4.2 an die Rückenlänge der jeweils zu ent-
stellenden Broschur sind die Untermesserhalter 1.1 und
1.2 entlang der Führungsschienenanordnung 5 ver-
schiebbar und zwar in einem gelöstem Zustand von hier
nicht gezeigten Spannern, welche in einem gespannten
Zustand die Untermesserhalter 1.1 und 1.2 bezüglich
der Führungsschienenanordnung 5 arretieren, in dem
sie zwischen dem jeweiligen Untermesserhalter 1.1 und
1.2 einerseits und einer jeweiligen Klemmleiste 7.1 und
7.2 - die der Führungsschienenanordnung 5 auf einer
den Untermesserhaltern 1.1 und 1.2 abgewanden Seite
zugeordnet sind - andererseits eine Zugkraft hervorru-
fen, die zu einem Reibschluss zwischen der Führungs-
schienenanordnung 5 und dem jeweiligen Untermes-
serhalter 1.1 und 1.2 führt.
[0008] In Fig. 2 ist - herausgelöst aus einem Trimmer
- die beim vorliegenden Ausführungsbeispiel aus zwei
Führungsschienen 5.1 und 5.2 gebildete Führungs-
schienenanordnung 5, ein darauf aufgesetzter, einer
Bedienseite des Trimmers zugewandter Untermesser-
halter 1.1, ein zu dessen Arretierung auf der Führungs-
schienenanordnung 5 ausgebildeter Spanner 7 und ein
mit diesem zusammen wirkender Betätiger 8 wiederge-
geben. Für den aus Fig. 1 erkennbaren zweiten Unter-
messerhalter 1.2 ist eine im Wesentlichen gleiche Kon-
stellation wie für den in Fig. 2 ersichtlichen Untermes-
serhalter 1.1 vorgesehen. Abweichend hiervon ist je-
doch im Falle eines separaten Betätigers für den dem
zweiten Untermesserhalter 1.2 zugeordneten Spanner
lediglich die Länge dieses Betätigers, da sich dieser
hierbei von seinem Wirkort jenseits des in Fig. 2 erkenn-
baren Untermesserhalters 1.1 über diesen hinaus bis
zu einem Betätigungsort erstreckt, der räumlich in der
Nachbarschaft jenes Betätigungsortes liegt, an dem der
Spanner 7 für den der Bedienseite zugewandten Unter-
messerhalter 1.1 (siehe Fig. 2) betätigt wird.
[0009] Insoweit sind die Spanner 7 beider Untermes-
serhalter 1.1 und 1.2, also jener für den Kopfschnitt und
jener für den Fußschnitt, von ein und derselben Seite
des Trimmers aus betätigbar.
[0010] In bevorzugter Ausgestaltung ist ein dem
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Spanner 7 beider Untermesserhalter 1.1 und 1.2 ge-
meinsamer Betätiger 8 vorgesehen.
[0011] Ein jeweiliger Spanner umfasst eine verlager-
bare Spannkurve 7.3 (siehe Fig. 3), einen mit der
Spannkurve 7.3 zusammenwirkenden Kurvenfolger 7.4
und ein mit dem Kurvenfolger 7.4 verbundenes Spann-
glied 7.5, wobei der Kurvenfolger 7.4 als Bolzen oder
Rolle ausgebildet sein kann.
[0012] Die Spannkurve 7.3 ist insofern verlagerbar als
sie - in Form einer Kulisse - in ein Schwenkteil 7.3.1 -
hier in Form einer Platte - eingearbeitet ist, welches sei-
nerseits mittels eines Gelenks 7.6 am Untermesserhal-
ter 1.1 aufgehängt und somit schwenkbar ist.
[0013] Der mit der Spannkurve 7.3 zusammenwirken-
de Kurvenfolger 7.4 stellt sich beim vorliegenden Aus-
führungsbeispiel dar als ein am Spannglied 7.5 ange-
ordneter und in die die Spannkurve 7.3 bildende ge-
nannte Kulisse eingreifender Bolzen.
[0014] Das Spannglied 7.5 ist beim vorliegenden Aus-
führungsbeispiel mehrteilig ausgebildet und umfasst ei-
ne den in Form des genannten Bolzens ausgebildeten
Kurvenfolger 7.4 tragende Spannplatte 7.5.1 und ein mit
dieser verschraubbares, einen Spannschaft 7.5.2 aus-
bildendes Formteil, dessen Spannschaft 7.5.2 die dem
Untermesserhalter 1.1 zugeordnete Klemmleiste 7.1
durchdringt und an einem die Klemmleiste 7.1 durch-
dringenden und dieses sodann überragenden Schaf-
tende einen beispielsweise aufgeschraubten und ge-
konterten Spannkopf 7.5.3 aufweist, der über ein Feder-
paket 7.5.4 an der Klemmleiste 7.1 abgestützt ist.
[0015] Die Mittenachsen des Gelenks 7.6, des den
Kurvenfolger 7.4 bildenden Bolzens und des Spann-
schaftes 7.5.2 liegen bevorzugt in ein und derselben
vertikalen Ebene.
[0016] Die Fig. 4 gibt das zu dem Spanner 7 gehörige
Schwenkteil 7.3.1 und das zu dessen Aufhängung vor-
gesehene Gelenk 7.6 wieder und lässt insbesondere ei-
ne bevorzugte Ausbildung der Spannkurve 7.3 erken-
nen.
[0017] In den Figuren 2, 3 und 4 befindet sich das
Schwenkteil 7.3.1 in einer Schwenklage, die einem ge-
spannten Zustand des Spanners 7 entspricht. Die
Spannkurve 7.3 umfasst für den den Kurvenfolger 7.4
bildenden Bolzen eine erste Rastvertiefung 7.3' für ei-
nen ungespannten Zustand und eine gegenüber der er-
sten höher gelegene zweite Rastvertiefung 7.3" für den
gespannten Zustand des Spanners 7.
[0018] Die zweite Rastvertiefung 7.3" ist ersichtlich
derart angeordnet, dass die Mittenachse des den Kur-
venfolger 7.4 bildenden Bolzens auch im gespannten
Zustand des Spanners 7 in der oben genannten verti-
kalen Ebene liegt, in welcher auch die Schwenkachse
A des Gelenks 7.6 liegt, um welches das Schwenkteil
7.3.1 schwenkbar ist.
[0019] Der Betätiger 8 zur Herbeiführung eines ge-
spannten und eines ungespannten Zustandes durch
entsprechende Schwenkung des Schwenkteils 7.3.1
bezüglich des Gelenks 7.6 ist bei der Ausgestaltung des

Spanners 7 gemäß Figuren 2 und 3 eine Spannwelle
8.1, die mit einem daran ausgebildeten Exzenter 8.2 in
einen in dem Schwenkteil 7.3.1 vorgesehenen Schlitz
7.3.2 eingreift. Dieser Schlitz 7.3.2 erstreckt sich in einer
Richtung, die im Wesentlichen parallel zu der genann-
ten vertikalen Ebene ist, welche von den Mittenachsen
des Gelenks 7.6, des Kurvenfolgers 7.4 und des Spann-
schaftes 7.5.2 aufgespannt wird.
[0020] Die Spannwelle 8.1 ist im vorliegenden Aus-
führungsbeispiel an einem jeweiligen Ende derselben
drehbar in einem Flansch 8.3 gelagert, der seinerseits
an einem in den Figuren nicht dargestellten Gestell be-
festigt ist. Die Spannwelle 8.1 ist an einer Seite des
Trimmers drehfest mit einem Handrad 8.4 verbunden.
Insoweit kann das Klemmen und Lösen der Untermes-
serhalter 1.1. und 1.2 ohne Werkzeug durch entspre-
chendes manuelles Drehen des Handrades 8.4 erfol-
gen. Die Spannwelle 8.1 weist hierzu einen durchgän-
gigen oder je einen einem jeweiligen Spanner 7 zuge-
ordneten Exzenter 8.2 zum Eingriff in entsprechende
Schlitze 7.3.2 in den zu den Spannern 7 für die Unter-
messerhalter 1.1 und 1.2 gehörigen Schwenkteilen
7.3.1 auf.
[0021] Das jeweilige Schwenkteil 7.3.1, das jeweilige
über einen der Kurvenfolger 7.4 mit dem Schwenkteil
7.3.1 verbundene Spannglied 7.5 und die jeweils zuge-
hörige Klemmleiste 7.1 bzw. 7.2 bilden ersichtlich einen
Zuganker, mittels welchem der jeweilige Untermesser-
halter 1.1 bzw. 1.2 an die Führungsschienenanordnung
5 anpressbar ist. In Fig. 5 ist eine alternative Ausgestal-
tung eines Spanners 7' wiedergegeben, bei welcher die
Einleitung die Spannkraft über eine Verzahnung erfolgt.
Hierzu ist ein im Übrigen dem Schwenkteil 7.3.1 ent-
sprechendes Schwenkteil 7.3.1' mit einem zum Gelenk
7.6 konzentrischen Zahnsegment 7'.1 und ein Betätiger
8' vorgesehen, der vom Betätiger 8 und von dessen An-
ordnung am Trimmer lediglich insoweit abweicht als er
anstelle der Exzenter 8.2 aufweisenden Spannwelle 8.1
eine Spannwelle 8.1' aufweist, die mit einer mit dem
Zahnsegment 7'.1 kämmenden Verzahnung 8.2' verse-
hen ist.
[0022] Bei den insoweit dargelegten Ausführungsbei-
spielen mit einer verlagerbaren Spannkurve 7.3, einem
damit zusammenwirkenden Kurvenfolger 7.4 und ei-
nem mit diesem verbundenen Spannglied 7.5 erfolgt die
Verlagerung der Spannkurve 7.3 durch eine Schwen-
kung eines die Spannkurve 7.3 ausbildenden Bauteils.
Es versteht sich jedoch, dass auch eine translatorische
Verlagerung einer Spannkurve im Rahmen der Erfin-
dung liegt. Darüber hinaus liegen natürlich auch andere
als die dargelegten Mechanismen zum Schwenken ei-
nes eine Spannkurve aufweisenden Schwenkteils im
Rahmen der Erfindung.
[0023] Es liegen des Weiteren auch anders geartete
Spannkurven als die vorab beschriebene im Rahmen
der Erfindung. Die in den dargelegten Ausführungsbei-
spielen vorgesehene Form der Spannkurve 7.3 erbringt
jedoch in vorteilhafter Weise, dass der Spanner 7 bzw.
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7' im gespannten Zustand desselben keine Rückwir-
kung auf den Betätiger 8 bzw. 8' ausübt, da die Wir-
kungslinie der Spannkraft in der bereits genannten, von
der Schwenkachse A des Gelenks 7.6, der Mittenachse
des Kurvenfolgers 7.4 und der Längsachse des Spann-
schaftes 7.5.2 aufgespannten vertikalen Ebene verläuft
und somit die Spannkraft keine am Betätiger 8 bzw. 8'
angreifende Querkraftkomponente aufweist.

Bezugszeichenliste

[0024]

1.1; 1.2 Untermesserhalter
2.1; 2.2 Obermesserhalter
3.1; 3.2 Kopfschnittmesser
4.1; 4.2 Fußschnittmesser
5 Führungsschienenanordnung
5.1; 5.2 Führungsschiene
6.1; 6.2 Führung für Obermesserhalter
7; 7' Spanner
7'.1 Zahnsegment
7.1; 7.2 Klemmleiste
7.3 Spannkurve
7.3' erste Rastvertiefung der Spannkurve

7.3
7.3" zweite Rastvertiefung der Spannkurve

7.3
7.3.1; 7.3.1' Schwenkteil
7.3.2 Schlitz
7.4 Kurvenfolger
7.5 Spannglied
7.5.1 Spannplatte
7.5.2 Spannschaft
7.5.3 Spannkopf
7.5.4 Federpaket
7.6 Gelenk
8; 8' Betätiger
8.1; 8.1' Spannwelle
8.2 Exzenter
8.2' Verzahnung der Spannwelle 8.1'
8.3 Flansch
8.4 Handrad
A Schwenkachse des Gelenks 7.6

Patentansprüche

1. Trimmer zum Beschnitt von Broschuren mit

- Untermesserhaltern (1.1, 1.2) und Obermes-
serhaltern (2.1, 2.2) für Kopfschnittmesser
(3.1, 3.2) und diesem gegenüber stehende
Fußschnittmesser (4.1, 4.2,)

- einer Führungsschienenanordnung (5) und mit
- Spannern (7; 7'), mittels welcher die Untermes-

serhalter (1.1, 1.2) an der Führungsschienen-
anordnung (5) arretierbar sind,

dadurch gekennzeichnet,
dass die Spanner (7; 7') von ein und derselben Sei-
te des Trimmers aus betätigbar sind.

2. Trimmer nach Anspruch 1,
gekennzeichnet durch einen den Spannern (7; 7')
gemeinsamen Betätiger (8;8').

3. Trimmer nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass ein jeweiliger der Spanner (7; 7') einen Zugan-
ker ausbildet, mittels welchem der jeweilige Unter-
messerhalter (1.1 und 1.2) an die Führungsschie-
nenanordnung (5) anpressbar ist.

4. Trimmer nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass ein jeweiliger der Spanner (7; 7') eine verla-
gerbare Spannkurve (7.3), einen mit der Spannkur-
ve (7.3) zusammenwirkenden Kurvenfolger (7.4)
und ein mit dem Kurvenfolger (7.4) verbundenes
Spannglied (7.5) umfasst.

5. Trimmer nach Anspruch 4,
gekennzeichnet durch je ein am jeweiligen Unter-
messerhalter (1.1, 1.2) schwenkbar angeordnetes
Schwenkteil (7.3.1; 7.3.1'), welches jeweils die
Spannkurve (7.3) ausbildet.

6. Trimmer nach Anspruch 5,
dadurch gekennzeichnet,
dass die an den Untermesserhaltern (1.1, 1.2) an-
geordneten Schwenkteile (7.3.1) mittels einer Ex-
zenter (8.2) aufweisenden Spannwelle (8.1)
schwenkbar sind.

7. Trimmer nach Anspruch 5,
dadurch gekennzeichnet,
dass die an den Untermesserhaltern (1.1, 1.2) an-
geordneten Schwenkteile (7.3.1') jeweils ein Zahn-
segment (7'.1) aufweisen und eine damit kämmen-
de verzahnte Spannwelle (8.1') vorgesehen ist.
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